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Schutzkonzept zum zweiten Solilauf Luzern – Solidarität mit geflüchteten Menschen / 
19.09.20 Lidowiese Luzern 
 

Verein:   Solinetz Luzern 
Adresse:   St. Leodegarstrasse 6, 6006 Luzern 
Verfasserin:   für das Solinetz Luzern, Christine Spychiger / 079 954 12 68  
Datum:   verfasst am 19.08.2020  
 
Hinweis 
Das vorliegende Schutzkonzept wird an den Eingängen und auf dem Veranstaltungsgelände 
ausgehängt, sowie auf der Website www.solinetzluzern.ch publiziert. Das Solinetz Luzern hält alle 
vom BAG verlangten Schutzmassnahmen ein. Kranke Personen sind aufgefordert dem 
Solidaritätslauf fernzubleiben.  
 
Online Anmeldungen minimieren Wartezeiten vor dem Lauf. 
 
Schutzmassnahmen gegen Covid-19: 
Aufgrund von Covid-19 findet der zweite Solilauf Luzern unter angepassten Bedingungen und 
Einhaltung der Verordnung über Massnahmen in der besonderen Lage zur Bekämpfung der Covid-
19-Epidemie (Art.4) statt.  
 
Allgemein 
Die Lidowiese verfügt über ausreichend Platz. Sowohl während dem Lauf – als auch bei den 
zusätzlichen Programmpunkten – kann der verlangte Mindestabstand von 1,5 Meter gewährt 
werden.  
 
Es werden Präsenzlisten (Contact Tracing) aller Läufer*innen und weiteren Personen (Gäste, 
Teilnehmende, Veranstaltende) geführt. Freiwillige Mitarbeitende sichern die Erfassung. Die Listen 
werden während 14 Tagen durch den Verein Solinetz Luzern aufbewahrt und anschiessend 
vernichtet. 
 
Hygiene 
Beim Start/Ziel, bei den Ständen und bei den Tischen wird Desinfektionsmittel bereitgestellt. Tische 
und weitere Oberflächen werden regelmässig gereinigt und desinfiziert.  
 
Schutzmasken sind ausreichend vorhanden und werden bei Bedarf kostenlos ausgehändigt. 
 
WC Anlagen öffentlicher Raum 
 
Die Toilette vor Ort (der Stadt Luzern) werden von einer Reinigungskraft des SAH Angebotes 
«blitzblank Vermittlung» regelmässig desinfiziert. 
 
Stände/Warteschlangen 
Bei der Startnummer Ausgabe sind Bodenmarkierungen (1,5 Meter) angebracht, sollte der Abstand 
nicht eingehalten können, müssen Schutzmasken getragen werden.  
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Beim Anstehen bei weiteren Ständen (Essen und Trinken) ist der Abstand einzuhalten, falls nicht 
möglich, wird das Tragen von Schutzmasken durch freiwillige Mitarbeitende verlangt.  
 
Alle Freiwilligen und Mitarbeiter*innen, die an den Ständen mithelfen, tragen Masken. 
 
Pro Tisch nehmen max. 6 Personen Platz. 
 
Lauf 
Beim Start tragen allen Läufer*innen eine Maske, während des Laufes wird auf eine Maskenpflicht 
verzichtet. Um die Distanzregeln von 1,5 Metern einhalten zu können, werden verschiedene 
Startbereiche (jeweils 10 Personen pro Sektor) abgesteckt. Dafür werden Markierungen am Boden 
angebracht. Die 500m lange Laufstrecke und die max. 80 Teilnehmenden lassen genügend 
Abstände während dem Lauf zu. 
 
Die Läufer*innen melden sich (wann immer möglich) vorgängig online an. Auf Anmeldungen am 
Lauftag ist zu verzichten. Sollten sich mehr als 80 Personen für eine Laufzeit anmelden, wird auf 
eine dritte Startzeit ausgewichen. Die Läufer*innen werden darüber rechtzeitig in Kenntnis gesetzt.  
Bei Anmeldungen vor Ort wird abgeklärt, welche Startzeit/Läufer*in sich am besten eignet. 
 
Solidarisch Laufen ausserhalb des Solilaufes / Alternative Daten 
Falls jemand aufgrund von Covid-19 nicht mit anderen Menschen laufen möchte, besteht vom 12. – 
26. September die Möglichkeit individuell zu rennen. Die Anzahl erlaufener Runden wird während 
40 Minuten selbständig gezählt und via info@solinetzluzern.ch bis am 30. September dem Verein 
Solinetz Luzern (mit der jeweiligen Sponsor*innenliste) gemeldet.  
 
 
 

Luzern, August 2020/cs 
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